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24. November 2023 Nummer 47

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

17. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Kreis-Rassegeflügel-Ausstellung

Mit einem lautstarken „Kikeriki“ und „Gegacker“ wurden die Besucher 
auf der Kreisrassegeflügel-Ausstellung am 11. und 12. November in der 
Festhalle begrüßt. Der Kreisverband Kamenz präsentierte rund 500 Tie-
re von mehr als 60 Ausstellern. Neben Puten, Gänsen, Hühnern und 
Zwerghühnern waren auch Tauben in verschiedensten Rassen vertreten. 
In seiner Eröffnungsrede bedankte sich der Vorsitzende des Kreisver-
bandes beim Rassegeflügelverein Großröhrsdorf, der federführend die-
se Schau organisiert hatte: „Der Verein zählt zu den aktivsten und mit-
gliederreichsten Vereinen in unserem Kreisverband“. Es ist nicht mehr 
selbstverständlich, so eine Ausstellung aufzubringen, da viele behördli-
chen Auflagen diese erschweren. Die Ausstellung ist das Ergebnis von 
guter Zusammenarbeit innerhalb des Großröhrsdorfer Vereins und unter 
den Vereinen. 
Der 1. Vorsitzende des Rassegeflügelvereins Herr Hartmut Walther 
stimmte diesem zu und bedankte sich bei den Ausstellern und Vereins-
mitgliedern für ihre tatkräftige Unterstützung bei den Vorbereitungen und 
ihr ehrenamtliches Engagement. Denn die Ausstellung beginnt für die 

Veranstalter und Aussteller bereits eine Woche früher. Am vorhergehen-
den Wochenende wurde die Festhalle von den Vereinsmitgliedern zuerst 
mit haltungsgerechten Käfigen und einer geschmackvollen Dekoration 
ausgestattet, bevor am Mittwoch die Tiere in die Festhalle einzogen, 
damit am Donnerstag die eigentliche Bewertung der Tiere stattfinden 
konnte. Beurteilt wurden die Tiere nach ihren spezifischen Rassemerk-
malen, wie beispielsweise die beste Haltung, dem schönsten Gefieder 
oder dem größten und rundesten Kropf. Insgesamt waren die Röderta-
ler Vereinsmitglieder mit der Bewertung ihrer Tiere sehr zufrieden: 10x 
vorzüglich und 35x hervorragend erhielten die Großröhrsdorfer Tiere.
Für Freitag hatte der Verein den Kindern der Großröhrsdorfer Kinderta-
gesstätten einen Vorab-Besuch angeboten, um als erste die Vielzahl der 
Tiere zu bewundern und die jüngsten Küken zu begrüßen. 
Auch der Bürgermeister Stefan Schneider ließ sich einen Besuch nicht 
nehmen und bekam in einem Rundgang die verschiedenen Exemplare 
näher erläutert – denn Huhn ist nicht gleich Huhn, und legt schon gar 
nicht jeden Tag ein Ei!
Den Aufwand und die Mühe, welche mit einer derartigen Ausstellung 
verbunden sind, dankten dem Verein die zahlreichen Gäste an diesem 
Wochenende.Vorsitzender des Sächsischen Rassegeflügelverbandes Dietmar Dietze, 

Bürgermeister Stefan Schneider und Vorsitzender des Rassegeflügelver-
eins Rödertal Hartmut Walther bewundern die ausgestellten Tiere

61. Kreisschau der Rassekaninchenzüchter
des Kreisverbandes Kamenz

Am 25./26.11.2023 findet in der Festhalle Großröhrsdorf 
die 61. Kreisverband-Schau der Rassekaninchenzüchter des 
Kreisverbandes Kamenz statt. 
Es werden ca. 370 Rassekaninchen, vom Riesen bis zum 
Zwergkaninchen, aber auch die seltenen Fuchs- und Angora-
kanichen zu sehen sein.

Öffnungszeiten:

Sa.  25.11.2023         9.00  -  18.00 Uhr             
So.  26.11.2023         9.00  -  16.00 Uhr
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Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830

Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 8:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 8:30 – 12:00 Uhr

Außenstelle Bretnig und Hauswalde	 % 035952.58309
Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
Fax	 035952.56887
E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
Dienstag	 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 8:30 – 12:00 Uhr

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

22.11.	 9 – 11	 Dr. Dr. Kathrin Langowsky	 03528/455792
		  Markt 4, 01454 Radeberg
25.11.	 9 – 11	 Dr. David Henack	 035928/442081
		  Pulsnitzer Str. 20, 01454 Radeberg
26.11.	 9 – 11	 Praxis Holger Schulze	 035795/47438
		  Dresdner Str. 2, 01936 Königsbrück

24.11.	 Elefanten Apo.	 Altstadt Radeberg, Rödertstr. 1	 03528-447811
25.11.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schiller-Str.95a	 03528-442770
26.11.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Haupstr. 4	 03528-445835
27.11.	 Marien-Apo.	 Elstra, Parkgasse 2	 035793-830
28.11.	 Elefanten Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstr. 1	 035952-58915
29.11.	 Ost-Apo.	 Kamenz, Oststr. 45	 03578-301266
30.11.	 St.-Seb.-Apo.	 Panschwitz-Kuckau, Mittelweg 5	 035796-9311
	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011

24.11.–01.12.	 Herr DVM Jakob, Radeberg
		  Tel. 03528/447457 o. 01718147753

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 – 7 Uhr des nächsten Tages

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags 18 – 8 Uhr

Sa + So ganztägig,
nur nach tel. Anmeldung!
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Bekanntmachung

Beschlüsse der 42. öffentlichen Sitzung
des Verwaltungsausschusses am 14.11.2023

Beschluss VA-012.42/23
Termine für die regelmäßigen Sitzungen des Verwaltungsausschusses 
im Jahr 2024

Beschluss VA-013.42/23
EIGENBETRIEB Großröhrsdorf, Sparte Massenei-Bad
Verlängerung Mietvertrag für den Imbiss „Zur Bornematzen“ für die Fir-
ma AZ Imbisse, Herr André Zschocke

Stadtnachrichten

Information zu einer öffentlichen Sitzung 

Die 44. Sitzung des Stadtrates der Stadt Großröhrsdorf findet 
am Donnerstag, 30.11.2023 um 19:00 Uhr
im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt.
Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
  1.	Bürgeranfragen
  2.	Bestätigung der Niederschrift der 42. öffentlichen Sitzung des 

Stadtrates vom 26. September 2023
  3.	Beratung und Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung von 

Spenden
  4.	Beratung und Beschlussfassung der Termine für die regelmäßigen 

Sitzungen des Stadtrates im Jahr 2024
  5.	Beratung und Beschlussfassung zu Grundstücksangelegenheiten
  6.	Beratung und Beschlussfassung zur Nutzungs- und Gebührenord-

nung der Festhalle Großröhrsdorf
  7.	Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der örtlichen Prüfung 

für die Jahresabschlüsse 2020-2023 von der Stadt Großröhrsdorf
  8.	Beratung und Beschlussfassung zur Bestellung Eigenbetriebslei-

tung
  9.	Beratung und Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan für den Eigen-

betrieb „Abwasserbeseitigung“ Bretnig / Hauswalde für das Jahr 
2024

10.	Beratung und Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan für den Eigen-
betrieb „Abwasserbeseitigung“ Großröhrsdorf / Kleinröhrsdorf für 
das Jahr 2024

11.	 Beratung und Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan für den EI-
GENBETRIEB Großröhrsdorf für das Jahr 2024

12.	Beratung und Beschlussfassung zur Einführung einer Fraktionsfi-
nanzierung

13.	Informationen des Bürgermeisters
14.	Anfragen der Stadträte / Informationen der Ortsvorsteher

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Stefan Schneider, Bürgermeister

Information zu einer öffentlichen Sitzung 

Zur 36. Sitzung des Kleinröhrsdorfer Ortschaftsrates lade ich Sie herzlich  
am Montag, 27. November 2023, 19 Uhr,
in das Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
(Großröhrsdorfer Str. 15, 01900 Großröhrsdorf OT Kleinröhrsdorf) 

ein.

Tagesordnung:
TOP 01	 Begrüßung, Beschluss der Tagesordnung
TOP 02	 Einwohneranfragen
TOP 03	 Protokollkontrolle
TOP 04	 Vorstellung des neuen Amtsleiters der Bauverwaltung Groß-

röhrsdorfs
TOP 05	 Bericht des Ortsvorstehers
TOP 06	 Anfragen der Ortschaftsräte

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Peter Nietzold
Ortsvorsteher
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Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

an mich ist immer wieder der Wunsch herangetragen worden, eine gute 
alte Tradition weiterzuführen und die Alters- oder Ehejubiläen der älte-
ren Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt im Amtsblatt zu nennen. 
Das geltende Melderecht und das Datenschutzrecht erlauben es uns 
nicht mehr, ohne die ausdrückliche Einwilligung der betroffenen Person 
diese „Veröffentlichung“ vorzunehmen. 

Die Gesetze wollen die Bürgerinnen und Bürger vor ungewollter Daten-
verarbeitung schützen und stellen für Unternehmen aber auch für unse-
re Verwaltung hohe Anforderungen auf. Das ist in vielen Fällen auch gut 
so, denn in Zeiten von Internet, Onlinehandel oder Social Media ist der 
Schutz personenbezogener Daten wichtiger denn je.

Dennoch würden es viele Einwohnerinnen und Einwohner wunderbar 
finden, wenn der eigene oder der 75. oder 80. Geburtstag der ehe-
maligen Kollegin oder des Nachbarn im Amtsblatt stünde und so ganz 
ungezwungen und ungefragt ein Glückwunsch möglich würde. 

Für viele gehört das zum Zusammenleben dazu, weshalb ich die Jubi-
läums-Rubrik im Amtsblatt weiterhin möglich machen möchte. Falls Sie 
dieses Ziel teilen, können Sie mich unterstützen. 

Wenn Sie möchten, dass Ihr Alters- oder Ehejubiläum im Amtsblatt ge-
nannt wird, füllen Sie bitte die nachfolgende Einwilligungserklärung aus 
und senden diese per Brief, Fax oder E-Mail an die
Stadtverwaltung zurück:
Stadtverwaltung Großröhrsdorf 
Adresse: 	Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf 
Fax:	 035952-283-50
Mail:	 info@grossroehrsdorf.de

Liegt die Einwilligung vor, werden wir Altersjubiläen ab dem 70. Geburts-
tag, jeden fünften weiteren Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag 
jeden folgenden Geburtstag sowie Ehejubiläen ab dem 60. und jedes 
folgende Ehejubiläum mit dem Namen und dem jeweiligen Jubiläum im 
Amtsblatt nennen. 

Da der Landrat und der Bundespräsident zu hohen Jubiläen ebenfalls 
gern per Glückwunschkarte gratulieren, benötigen wir von Ihnen die 

Zahlungserinnerung

Am 15.11.2023 waren die Steuern für das IV. Quartal 2023 fällig. Alle 
säumigen Steuerzahler werden hiermit an die Zahlung erinnert. 
Bitte geben Sie bei jeder Überweisung Ihr Kassenzeichen an.
Bei weiterem Zahlungsverzug erfolgt die Mahnung und damit verbunden 
die Erhebung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen. Um dieses 
zu vermeiden, bieten wir ihnen den Einzug der künftigen Steuerraten per 
SEPA-Lastschriftmandat an. Entsprechende Anträge sind in der Finanz-
verwaltung der Stadtverwaltung Großröhrsdorf erhältlich oder unter: 
https://grossroehrsdorf.de/web/cityweb/dokumente-antraege.php

Finanzverwaltung

Aus der 42. Sitzung
des Verwaltungsausschusses berichtet

Zu seiner Sitzung am 14. November beschloss der Verwaltungsaus-
schuss zunächst seine Sitzungstermine für das Jahr 2024. In der Regel 
treffen sich die Ausschussmitglieder am 2. Dienstag im Monat. Zu Ab-
weichungen hiervon kommt es nur in der Ferienzeit.
Danach beschloss der Verwaltungsausschuss, den Mietvertrag für 
den Imbiss „Zur Bornematzen“ mit der Firma AZ Imbisse, Herr And-
ré Zschocke um weitere vier Jahre zu verlängern. Die Firma betreibt 
den Imbiss an der Wärmehalle im Massenei-Bad bereits seit der Saison 
2012 erfolgreich. Nun lief der aktuelle Mietvertrag aus und Herr Zschoc-
ke signalisierte Interesse, die Betreibung des Imbisses fortzuführen.
Dieses Interesse hat der Betreiber der oberen Gaststätte im Massenei-
Bad nicht bekundet, so dass die Stadt Großröhrsdorf dieses Objekt 
derzeit zur Neuvermietung ausgeschrieben hat. Interessenten finden 
alle Informationen hierzu unter www.massenei-bad.de.

Einwilligung, sie über Ihr Jubiläum und die oben genannten Daten infor-
mieren zu dürfen.

Und auch der Bürgermeister (oder ein Vertreter der Verwaltung) würde 
gern persönlich zu einem solch hohen Jubiläum (80., 90., 95., 100. und 
dann jeder weitere Geburtstag bzw. ab dem 60. zu jedem 5. Ehejubilä-
um) gratulieren, wenn ihnen das recht ist (Einwilligung).
Die Einwilligung ist selbstverständlich freiwillig und kann jederzeit mit 
Wirkung für die Zukunft widerrufen werden.

Ihr Stefan Schneider
Bürgermeister

Informationen nach Art. 13 
der Datenschutz-Grundverordnung

1. Verantwortlicher
	 Stadt Großröhrsdorf, vertreten durch den Bürgermeister (Rathaus-

platz 1, 01900 Großröhrsdorf Telefon: 035952-283-0, E-Mail: info@
grossroehrsdorf.de).

2. Beauftragter für den Datenschutz
	 Bei Beschwerden kann sich jede betroffene Person an den Daten-

schutzbeauftragten der Stadt Großröhrsdorf (Rathausplatz 1, 01900 
Großröhrsdorf , E-Mail: datenschutz@grossroehrsdorf.de) oder an den 
Sächsischen Datenschutzbeauftragten (Sächsischer Datenschutzbe-
auftragter, Devrientstraße 5, 01067 Dresden, Tel. 0351/85471 101, 
E-Mail saechsdsb@slt.sachsen.de) wenden.

3. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung personenbezo-
gener Daten

	 Veröffentlichung von Geburtstags- und Ehejubiläen im Amtsblatt der 
Stadt Großröhrsdorf auf Grundlage einer Einwilligung der betroffe-
nen Person. Altersjubiläen im Sinne dieser Einwilligung sind der 70. 
Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Ge-
burtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind im Sinne dieser 
Einwilligung das 60. und jedes folgende Ehejubiläum.

4. Auftragsverarbeitung
	 Mit der Verarbeitung der Daten wird die Fa. M&K Müller und Kunze 

GbR, Radeberger Straße 7 01900 Großröhrsdorf beauftragt (Produk-
tion des „Rödertal-Anzeiger“).

	 Für den Druck zeichnet die Stadtdruckerei Großröhrsdorf, Lessing-
straße 2, 01900 Großröhrsdorf verantwortlich.

5. Dauer der Speicherung
	 Die eigens zur Veröffentlichung im Amtsblatt verarbeiteten Daten von 

Geburtstags- und Ehejubiläen werden entsprechend der Aufbewah-
rungsfrist der betreffenden Stadtakten gespeichert.

6. Betroffenenrechte
	 Jede von der Datenverarbeitung betroffene Person hat insbesondere 

die folgenden Rechte:
	 •	 Widerruf dieser Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft,
	 •	 Recht auf Auskunft über die zu ihrer Person gespeicherten perso-

nenbezogenen Daten und deren Verarbeitung,
	 •	 Recht auf Berichtigung, soweit die Person betreffende Daten un-

richtig oder unvollständig sind,
	 •	 Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Daten, so-

weit eine der Voraussetzungen nach Art. 17 Datenschutz-Grund-
verordnung zutrifft,

	 •	 Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung im Rahmen des 
Art. 18 Datenschutz-Grundverordnung.

Stadtnachrichten Stadtnachrichten
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Einwilligungserklärung 
zur Verarbeitung personenbezogener Daten

Stadt Großröhrsdorf 

Ehejubiläum 
Ehejubiläen im Sinne dieser Einwilligung sind das 60. und jedes fol-
gende Ehejubiläum.
Die Datenverarbeitung und Verwendung der genannten Daten er-
folgen für die Zwecke der Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt 
Großröhrsdorf sowie ab dem 65. Ehejubiläum zur Weitergabe an den 
Landrat und den Bundespräsidenten.
Das Amtsblatt wird auch auf der Internetseite www.grossroehrsdorf.
de eingestellt.

Ich erteile meine Einwilligungen wie folgt: (bitte Zutreffendes ankreuzen)

zum Abdruck meines Vornamens, Familiennamens, Wohnortes (Orts-
teil) sowie Datum und Art des Jubiläums im Amtsblatt der Stadt Groß-
röhrsdorf:	  
			   o ja      o nein

Weitergabe an den

Landrat	 ab 65. Ehejubiläum	  o ja   o nein

Bundespräsidenten	 ab 65. Ehejubiläum	  o ja   o nein

Der Bürgermeister oder ein Vertreter darf:

o mich persönlich beglückwünschen.

o nur eine Glückwunschkarte senden.

Die Einwilligung erfolgt freiwillig und kann von mir jederzeit mit Wir-
kung für die Zukunft widerrufen werden. Ab Zugang der Widerrufser-
klärung dürfen meine Daten nicht in der vorstehend genannten Weise 
verarbeitet werden. Durch den Widerruf meiner Einwilligung wird die 
Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten Verarbeitung nicht berührt.
Meine Widerrufserklärung kann ich schriftlich oder in elektronischer 
Form an die Stadt Großröhrsdorf richten.
Stadtverwaltung Großröhrsdorf 

Stadtverwaltung Großröhrsdorf 
Adresse:	 Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf 
Fax:	 035952-283-50
Mail: 	 info@grossroehrsdorf.de 

Ehejubiläum:	

_______________________________		  __________________
Name, Vorname			   Geburtsdatum

___________________________________________________________
Name des Ehepartners, Vorname

___________________________________________________________
Tag der Eheschließung (standesamtlicher Termin)

___________________________________________________________
Straße, Hausnummer, Ort

______________________________    ___________________________
Ort, Datum	        Unterschrift

!

Einwilligungserklärung 
zur Verarbeitung personenbezogener Daten

Stadt Großröhrsdorf 

Altersjubiläum 
Altersjubiläen im Sinne dieser Einwilligung sind der 70. Geburtstag, 
jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag 
Die Datenverarbeitung und Verwendung der genannten Daten er-
folgen für die Zwecke der Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt 
Großröhrsdorf sowie ab dem 100. Geburtstag zur Weitergabe an den 
Landrat und den Bundespräsidenten.
Das Amtsblatt wird auch auf der Internetseite www.grossroehrsdorf.de 
eingestellt.

Ich erteile meine Einwilligungen wie folgt: (bitte Zutreffendes ankreuzen)

zum Abdruck meines Vornamens, Familiennamens, Wohnortes (Orts-
teil) sowie Datum und Art des Jubiläums im Amtsblatt der Stadt Groß-
röhrsdorf:	  
			   o ja      o nein

Weitergabe an den

Landrat	 ab 100. Geburtstag	  o ja   o nein

Bundespräsidenten	 ab 100. Geburtstag	  o ja   o nein

Der Bürgermeister oder ein Vertreter darf:

o mich persönlich beglückwünschen.

o nur eine Glückwunschkarte senden.

Die Einwilligung erfolgt freiwillig und kann von mir jederzeit mit Wir-
kung für die Zukunft widerrufen werden. Ab Zugang der Widerrufser-
klärung dürfen meine Daten nicht in der vorstehend genannten Weise 
verarbeitet werden. Durch den Widerruf meiner Einwilligung wird die 
Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten Verarbeitung nicht berührt.
Meine Widerrufserklärung kann ich schriftlich oder in elektronischer 
Form an die Stadt Großröhrsdorf richten.

Stadtverwaltung Großröhrsdorf 
Adresse:	 Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf 
Fax:	 035952-283-50
Mail: 	 info@grossroehrsdorf.de 

Altersjubiläum:	

___________________________________________________________
Name, Vorname	
	

___________________________________________________________
Geburtsdatum	

___________________________________________________________
Straße, Hausnummer, Ort

______________________________    ___________________________
Ort, Datum	        Unterschrift

Stadtnachrichten Stadtnachrichten
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Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf

Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 1. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
➩ Bad mit Wanne
➩ Kellerabteil, Dachboden
➩ Renovierung nach Absprache

Grundmiete 407,00 €

Nebenkosten 85,00 €

Heizung / 
Warmwasser

100,00 €

Gesamtmiete 592,00 €

Ansprechpartner:	 Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
		  Sparte Wohnungswirtschaft
		  Telefon: 035952/283-23 
Adresse: 		 Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17
Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier in Großröhrsdorf

Liebe Seniorinnen und Senioren,

am Mittwoch, dem 06. Dezember 2023 um 14:30 Uhr laden wir Sie 
recht herzlich zu einer besinnlichen Weihnachtsfeier in die Festhalle am 
Rödertalstadion ein. Bei Kerzenschein, nach Kaffee und Stollen, wird 
uns diesmal der Chor der Oberschule Pulsnitz sein Können unter Be-
weis stellen.

Damit wir die Sitzplätze planen und für Ihr leibliches Wohl sorgen kön-
nen, bitten wir unbedingt bis spätestens 01. Dezember 2023 um An-
meldung unter der Telefonnummer 283-31 bzw. 283-0 oder an der In-
formation des Rathauses.
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen und auf einen gemütlichen, 
weihnachtlichen Nachmittag mit Ihnen.

Ihr Stefan Schneider 
Bürgermeister

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am Mittwoch, den 
25.10.2023, um 19:30 Uhr in Körners Gaststätte, Krohnenbergstr. 15 im 
Ortsteil Hauswalde statt.

H.-G. Sachse

Die Außenstelle der Stadtverwaltung
im Ortsteil Bretnig

bleibt bis 28.11.2023 geschlossen.

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium
Einladung zum 23. Weihnachtskonzert

Das Gymnasium lädt alle Schüler, Eltern und Gäste zum 23. Weih-
nachtskonzert am Mittwoch, den 20.12.23 herzlich in unsere Sporthalle 
ein. Konzertbeginn ist um 18.00 Uhr. Der Einlass zum Konzert erfolgt ab 
17:00 Uhr über den Haupteingang der Sporthalle.
Unter dem Motto „Fröhliche Weihnacht überall“ wird das Konzert ei-
nerseits ein musikalischer Rückblick auf das zu Ende gehende Jahr 
und die vergangenen Monate sein, aber auch Neueinstudierungen weih-
nachtlicher Stücke werden unseren Gästen zu Gehör gebracht. 
Es singt unser Schulchor „Subitoforte“ und der Juniorchor. Unsere In-
strumentalsolisten werden ins Konzert wieder mit eingebunden. Auch 
in diesem Jahr ist die Akkordeongruppe „Harmony Dreams“ unter der 
Leitung von Kerstin Naumann unser musikalischer Partner.  Natürlich 
laden wie das Publikum auch in diesem Jahr zum offenen Singen ein.
Vor dem Konzert veranstalten die Schülerinnen und Schüler einen Weih-
nachtsmarkt in unserer Cafeteria. Er hat von 15 bis 17.30 Uhr geöffnet. 
Hier werden weihnachtliche Leckereinen und Weihnachtsgeschenke 
angeboten.
Karten zum Konzert sind im Sekretariat der Schule ev. Restkarten an 
der Abendkasse erhältlich.
Die Sänger und Musikanten freuen sich darauf, für Sie ein besinnliches 
Konzert mit bekannten und neuen Melodien zur Weihnachtszeit gestal-
ten zu können.

Sankt Martin
Ein Fest FÜREINANDER und MITEINANDER

Der Gedanke des Sankt Martinsfestes, Füreinander-Dasein und Sich-
gegenseitig-Helfen, stand dieses Jahr ganz besonders im Fokus. Zur 
Freude aller gestalteten in diesem Jahr die Kindergärten Agnesheim, 
Bummiland und Regenbogenland gemeinsam Sankt Martin am 10.11.23. 
Besonders anspruchsvoll gestaltete sich die Organisation der Veran-
staltung in diesem Jahr durch das Fehlen unserer Stadtkirche, um 
der Festgemeinschaft Rahmen und Raum für die Darbietung der Mar-
tinsgeschichte zu geben. Doch pünktlich zum Festbeginn klarten sich 
die Wolken auf und die Geschichte vom Miteinander-Teilen und des 
Füreinander-Daseins konnte auf den Pfarrwiesen der Bandweberstadt 

für Klein und Groß dargeboten werden. Das Team der Kita Agnesheim 
stellte in einem Anspiel die Geschichte des Heiligen Martins dar, wel-

Foto: Johannes Hartmann



Rödertal-Anzeiger Nr. 47 vom 24.11.2023- 6 -

Stadtnachrichten

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Angele-
genheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern über 
den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik „Kontakt“ 
direkt an die Verwaltung richten.

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“

Stadtnachrichten
cher als römischer Soldat in einer eisigen Nacht seinen warmen Mantel 
mit einem Bettler teilte. Sie erinnerten uns daran, warum wir uns jedes 
Jahr zum Laternenumzug treffen. Wir wollen, wie St. Martin Licht in die 
Dunkelheit bringen. So können wir auch unsere Mitmenschen wieder 
besser sehen, besonders wenn sie unsere Hilfe brauchen. Viele große 
und kleine Laternen, Lichterketten und Kerzen sorgten neben den bun-
ten Lampions der 650 Besucher für einen besonderen Lichterzauber im 
Pfarrhof. Nach einer kurzen Andacht von Pfarrer Schwarzenberg zogen 
alle Kinder mit ihren Familien angeführt vom Spielmannszug Bischofs-
werda und einem Martinsreiter vom Pferdehof Ginas Heimat durch 
Großröhrsdorfs Straßen. Die Freiwillige Feuerwehr und die Polizei sorg-
ten dankenswerter Weise für die Absicherung des Laternenumzuges. 

Wieder im Pfarrhof angekommen wurden Martinshörnchen verteilt, wel-
che unter den Besuchern geteilt und vernascht wurden. Grillwürste, 
weißer Glühwein, und selbstgemachter Apfeltee aus Gartenäpfeln der 
Kitaeltern, vorbereitet von den Mitarbeitern und Elternräten der drei Ki-
tas, standen für alle bereit. Die Besucher waren eingeladen, den Abend 
in einem fröhlichen Beisammensein ausklingen zu lassen.
Wir danken allen Gästen für ihr Kommen und ihre Spenden sowie allen 
Helfern, die mit ihrem Engagement bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung zum Gelingen des diesjährigen Sankt Martinsfestes beigetragen 
haben. 

Alexandra Freudenberg, Nadine Höckendorff und Anne Wehner-Bräunig

Foto: Anne Wehner-Bräunig

25 Jahre aktiven Dienst: 	 40 Jahre aktiven Dienst: 
Mathias Gebler, Sven Küfner, 	 Tino Hude
und Thomas Wagner

50 Jahre treue Dienste: 	 60 Jahre treue Dienste: 
Peter Heide	 Hartmut Bast und Dietmar Heymann

Die Stadtwehrleitung möchte sich bei den ausgezeichneten Kamera-
den für die langwierige geleistete Arbeit bedanken und Glückwünsche 
zu den Auszeichnungen übermitteln. Wir wünschen Euch weiterhin viel 
Freude in der Feuerwehr und vor allem Gesundheit. Ein Dank geht auch 
an die Kameraden Rolf Kaiser und Andreas Kaape, die den Fahnenein-
marsch mit unterstützten und somit zur festlichen Umrahmung beigetra-
gen haben.

Stadtwehrleitung 
Stadtfeuerwehr Großröhrsdorf

Neues aus der Stadtfeuerwehr
Auszeichnungsveranstaltung in Pulsnitz

Am 27. Oktober 2023 fand im Schützenhaus Pulsnitz die Auszeich-
nungsveranstaltung durch den Kreisfeuerwehrverband Bautzen e.V. und 
dem Landkreis Bautzen statt. Hier werden Kameradinnen und Kamera-
den für langjährige Dienste im Feuerwehrwesen ausgezeichnet. Bei die-
ser Veranstaltung konnten auch wieder Kameraden aus unseren Reihen 
ausgezeichnet werden. Folgende Auszeichnungen fanden dazu statt:
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Kinder-Rätsel-Spaß 2023
Hallo liebe Kinder, hier ist euer neuer Rätsel-Spaß. Findet ihr die drei 
gleichen Kugel-Paare? Schneidet am besten das Bild mit den Weih-
nachtskugeln aus und klebt es auf eine Postkarte. Dann kreist ihr jedes 
Paar mit einer anderen Farbe ein.

Eure Lösung gebt ihr bitte bis zum 7. Dezember 2023 im Rathaus ab 
oder werft sie in den Rathausbriefkasten. Die Auslosung findet dann am 
Sonntag, dem 10. Dezember 2023, um 15.30 Uhr zum Weihnachts-
markt auf der Bühne vor dem Rathaus statt. Vergesst nicht euren Na-
men, die Anschrift und euer Alter anzugeben. Kleine Rätselfreunde dür-
fen sich helfen lassen. Zu gewinnen gibt es tolle Geschenke, die euch 
der Nikolaus übergeben wird. Wir freuen uns auf eure Zusendungen.

Viel Spaß beim Basteln!

Weihnachtsmarkt

Name, Vorname:

Adresse:

Alter:

!

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de

Stadtnachrichten

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

Das Völkerballturnier
In der lebhaften und lauten Atmosphäre der Sporthalle, gefüllt mit nervö-
sen Schülerinnen und Schülern sowie erfüllt von dem aufgeregten Sum-
men der Betreuer und Sportlehrer, entfaltet sich jedes Jahr ein Ereignis, 
das weit über die üblichen, „langweiligen“ Schulaktivitäten hinausgeht: 
Das Völkerballturnier der 5. und 6. Klassen des Ferdinand-Sauerbruch-
Gymnasiums und der Oberschule Rödertal. Dieser mit Spannung erwar-
tete Wettkampf bringt nicht nur Teamgeist und sportlichen Ehrgeiz zum 
Vorschein, sondern schafft auch eine lebendige Verbindung zwischen 
den Schülern verschiedener Schulen.

In den ersten beiden Stunden am Freitagmorgen, des 10. Novembers 
2023, traten die Klassen 5a, b, c und d des Ferdinand-Sauerbruch-
Gymnasiums (FSG) gegeneinander an sowie gegen die Klassen 5a, b, 
c, d und e der Oberschule Rödertal (OS). In der dritten und vierten 
Stunde trafen dann die Klassen 6a, b und c des FSG auf die Klassen 
6a, b, c und d der OS. Es galt also, jede Klasse gegen jede, um am 
Ende ebenjene Klassen zu küren, welche sich gegen die anderen am 
besten behaupten konnten und somit den heiß begehrten Wanderpokal 
gewinnen würden.
Es waren spannende und sehr aufregende Partien zwischen den di-
versen Klassen beider Schulen zu beobachten, da alle Schüler mit viel 
Einsatz und Kampfgeist dabei waren.
Unterstützung für das gesamte Turnier erhielten die Sportlehrer durch 
die helfende Hand des Sportrates des FSG. Dieser half beim Auf- und 
Abbau, stellte für den Wettkampf die Schreiber, welche die Ergebnisse 
dokumentierten und auswerteten, sowie die Schiedsrichter, die die jün-
geren Schüler, oft im Eifer des Gefechts, darauf hinweisen mussten, 
dass man die Linien nicht übertreten darf, da der ganze „Spielzug“ 
sonst ungültig wird. Dank ihnen lief alles reibungslos und die Atmo-
sphäre blieb die ganze Zeit über in einer freudig-aufgeregten Stimmung. 
Nach mehreren fesselnden Runden, lautem Geschrei und vielen Bällen, 
die kreuz und quer umherflogen, haben es die fünften und sechsten 
Klassen geschafft: Es geht ums Finale. In diesem sind die Klassen 5c 
und 5d des Gymnasiums, sowie die 6c des FSG und die 6a der OS ge-
geneinander angetreten. Nach einer Ewigkeit des schnellen Ballwech-
sels endeten auch die letzten Minuten in diesen spannenden Duellen, 
das die 5d, bei den fünften Klassen und die 6c, bei den sechsten Klas-
sen, des Gymnasiums für sich entscheiden und somit den begehrten 
Wanderpokal ergattern konnten. Für die Zweit- und Drittplatzierten, hier 
die 5c des FSG und die 5c der OS, sowie die 6a und die 6c der OS gab 
es jeweils eine Tüte mit Lachgummis und am Ende erhielt jede Klasse 
noch eine Urkunde mit ihrer erreichten Platzierung.

Vereine und Verbände

SG Kleinröhrsdorf - Kegeln

SG Kleinröhrsdorf 1. – SSV Planeta Radebeul	 3019 – 2942  (6:2)
Am 18.11. hatten wir die noch punktlose Mannschaft aus Radebeul zu 
Gast. Also ein Pflichtsieg musste her. Zu Beginn fast wie immer beim 
Heimspiel Robert und Olaf. Robert auf der ersten Bahn noch verhalten, 
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HC Rödertal e.V. – die Rödertalbienen

HC Rödertal – SG 09 Kirchhof  35:31 (17:17) 
Siegesserie gegen Kirchhof ausgebaut

Nicht nur in der Tabelle, sondern auch bei den Zuschauerzahlen geht 
die Tendenz des HC Rödertals nach oben – 522 Zuschauer fanden den 
Weg in den Bienenstock und sorgten beim Duell gegen die SG 09 Kirch-
hof für ordentlich Stimmung. In der Tabelle belegen die Bienen durch 
den 35:31 (17:17)-Heimsieg nun den dritten Platz.
Das Spiel gegen die SG glich im Wesentlichen dem aus der Vorwoche. 
Erneut hatte der HCR zunächst Probleme, ins Spiel zu finden. Kirchhof 
nutzte den eigenen Anwurf und ging durch Nele Weyh (12/6 Tore) in 
Führung. Auf der Gegenseite setzte sich Lena Smolik (6 Tore) über die 
Halbposition durch – 1:1. Die Gäste zogen ihr Konterspiel auf und ent-
eilten bis zur sechsten Minute auf 1:3. Der HCR ging das hohe Tempo 
mit. In der zweiten Welle spielte Julia Mauksch (9 Tore), heute Spielerin 
des Spiels, einen Querpass auf Santina Sabatnig (3 Tore), die frei zum 
Anschluss einnetzte. Doch die SG antwortete mit zwei Treffern und bau-
te die Führung auf 2:5 aus. Beide Seiten standen auf dem Gaspedal. 
So entwickelte sich trotz vieler Fehlwürfe und technischer Fehler ein 
munteres Tempospiel. Mauksch verkürzte trotz schlechtem Winkel auf 
4:6. Nachdem ihr erster Wurf noch an der Latte endete, schloss Fabi-
enne Büch (7/3 Tore) zwei Konter zum 6:6-Ausgleich ab. Plötzlich war 
alles wieder offen. Kirchhof legte vor und die Bienen zogen bis zum 
10:10 immer wieder nach. Dank einer Zeitstrafe für den HCR erarbei-
teten sich die Gäste beim 10:12 wieder ein kleines Polster. Allerdings 
hatte es nicht lange Bestand. HCR-Übungsleiterin Maike Daniels zog 
ihr erstes Time-Out und gab die Taktik für die Schlussphase im ersten 
Durchgang vor. Rebeka Bachmann (4 Tore) besorgte mit einem Tor in 
die kurze Ecke den 11:12-Anschluss. Nach einem verwandelten Straf-
wurf durch Büch (13:14) erzielte Smolik mit einem herrlichen Treffer 
in den Winkel das 14:14. Die Spielmacherin drehte nun so richtig auf. 
Mit einem Stemmwurf besorgte sie das 15:15 und brachte die Bienen 

SC 1911 e.V.

Ergebnisse

Samstag, 18.11.2023
D-Junioren	 KL	 SV Liegau-Augustusbad 2. - SC 1911	 3:3
B-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz – SpG SG Crostwitz/Ralbitz	
			   2:2
C-Junioren	 KL	 SpG SV Zeißig/ Lohsa/ Wittichenau – SpG
		  SüdWest-Lausitz	 5:0
2. Männer	 KL	 SC 1911 2. – FV Ottendorf-Okrilla 2. 	 2:1

Sonntag, 19.11.2023
A-Junioren	 LK	 SpG SüdWest-Lausitz – Soccer for Kids Dresden		
			   0:9
E-Junioren	 KL	 SC 1911 – SV Liegau-Augustusbad 2.	 0:1
1. Männer	 KOL	 DJK Sokol Ralbitz/ Horka – SC 1911	 4:2

Vorschau
Mittwoch, 22.11.2023
11:00 Uhr	 C-Junioren	 Pokal	 FSV Blau-Weiß Milkel – SC 1911

Samstag, 25.11.2023
09:00 Uhr	 E-Junioren	 KL	 FV Ottendorf-Okrilla 05 2. – SC 1911
10:30 Uhr	 B-Junioren	 KL	 JFV ONFA – SpG SüdWest-Lausitz 	
11:00 Uhr	 2. Männer	 KK	 SC 1911 2. – SG Frankenthal 2.
13:30 Uhr	 1. Männer	 KOL	SC 1911 – SV Aufbau Deutschbaselitz

Sonntag, 26.11.2023
11:00 Uhr	 C-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 2. – SV Grün
			   Weiß Schwepnitz
11:00 Uhr	 A-Junioren	 LK	 FSV Budissa Bautzen - SpG SüdWest
			   Lausitz

Mittwoch, 29.11.2023
18:00	 B-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz – SpG SG Groß-
			   naundorf/ Lomnitzer SV	

Abteilung. Fußball (AE)

Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde

Wie schön geschmückt der festliche Raum!
Die Lichter funkeln am Weihnachtsbaum!

Einladung zum vorweihnachtlichen Beisammensein
bei Kaffee und Stollen

Der Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V. möchte nochmals alle 
Seniorinnen und Senioren aus Bretnig und Hauswalde zum vorweih-
nachtlichen Beisammensein bei Kaffee und Stollen einladen!

Wann?	 Mittwoch, den 29. November 2023, ab 14.00 Uhr. 
Wo?	 Körners Gaststätte in der Krohnenbergstraße 15, Hauswalde. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Neben Kaffee und Stollen, Lebku-
chen und Plätzchen gibt es auch gekühlte Getränke und Glühwein und 
für Unterhaltung ist auch gesorgt. 
Der Bus des ÖPNV hält direkt vor der alten Schule in Hauswalde. Von 
da sind es nur wenige Meter bis zu Körners Gaststätte in der Krohnen-
bergstraße 15. Wer nicht mehr so gut zu Fuß ist, den holen wir gerne 
wieder von zu Hause ab.
Um Anmeldung bis Sonntag, den 26. November 2023, per E-Mail an 
info@hfv-bretnig-hauswalde.de oder telefonisch an Frau Ilse Boden un-
ter 035952/ 5 62 78 wird gebeten. Wer den Hol- und Bringdienst in 
Anspruch nehmen möchte, teilt das bitte auch unter Angabe seiner Te-
lefonnummer mit. Wir setzen uns dann am 27. oder 28. November 2023 
telefonisch mit Ihnen in Verbindung und vereinbaren eine Abholzeit.
Eingeladen sind nicht nur Vereinsmitglieder, sondern auch Freunde 
des Vereins und  A L L E,  die Lust haben auf ein paar gesellige Stun
den mit netten Menschen.

Vereine und Verbände
konnte aber am Schluss den Punkt für uns holen. Olaf tat sich wieder 
schwer. Er hatte Glück, dass sein Gegner auf der letzten Bahn zu viele 
Fehler machte und der Punkt ging an uns. Nun Martin und Heiko. Mar-
tin lieferte sich mit seinem Gegenspieler die ersten beiden Bahnen ein 
Kopf-an-Kopf-Rennen. Die letzten zwei Bahnen nicht überzeugend, aber 
der Punkt blieb bei uns. Heiko, das erste Mal in der Saison über die 120 
Kugeln im Einsatz. Mit einer ruhigen Kugel schob er auf der schweren 
Bahn eine gute 500, aber den Punkt musste er leider abgeben. Torsten, 
bester Spieler der Kleinröhrsdorfer, musste sich knapp dem Tagesbes-
ten aus Radebeul geschlagen geben. Stephan, leicht angeschlagen wie 
Olaf, konnte mit seinem Ergebnis nicht überzeugen, aber der Punkt ging 
in unsere Tasche. Der Sieg war perfekt. Im letzten Spiel der Hinrunde 
geht es am 2.12. nach Riesa. Vielleicht können wir dort punkten. Unse-
rem Punktekonto würde es guttun.
Wir spielten mit: Robert Kunz 513 Holz (1MP); Olaf Schurig 511 Holz 
(1MP); Martin Dölling 482 Holz (1MP); Heiko Hornuff 500 Holz (0MP); 
Torsten Haase 514 Holz (0MP) und Stephan Hürrig 499 Holz (1MP).

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:
Samstag, 18.11.2023
B-Junioren | 1. Kl.

SpG FSV  Edelweiß Rammenau - SV Burkau 	 3:0D-Junioren | 1. Kol.
SpG SV Zeißig /​ Spvgg. Knappense - FSV 	 5:2

Sonntag, 19.11.2023
A-Junioren | 1. Kl.
SV Liegau-Augustusbad- SpG  Edelweiß Rammenau / FSV 	 1:3

Herren | 1.Kl
FSV1. - SpG Frankenthal/Germania Bischofswerda/BFV 3.	 5:1

Ansetzungen:
Samstag, 25.11.2023
09:00 Uhr	 D-Junioren	 1.Kol.	 FSV - SV Grün-Weiß Hochkirch
11:00 Uhr	 B-Junioren	 1. Kl.	 SpG FSV /​ SV Edelweiß Rammenau -
			   Arnsdorfer FV
13:30 Uhr	 Herren	 1. Kl	 FSV 1. - SG Großdrebnitz 05

Sonntag, 26.11.2023
12:45 Uhr	 A-Junioren	 1. Kl	 SpG SV Edelweiß Rammenau /​ FSV-
			   SV Königsbrück/Laußnitz
Änderungen vorbehalten
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Kirchliche Nachrichten
26. November – Ewigkeitssonntag (Totensonntag)

Kleinröhrsdorf: 	 09:00 Uhr	 Gottesdienst mit der Verlesung der Ver-
		  storbenen des zu Ende gehenden
		  Kirchenjahres

Rammenau:	 09:00 Uhr	 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag

Großröhrsdorf:	 10:30 Uhr	 Gottesdienst mit der Verlesung der Ver-
		  storbenen des zu Ende gehenden
		  Kirchenjahres in der Jugendstilkapelle
		  auf dem Äußeren Friedhof

Hauswalde:	 10:30 Uhr	 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag

Bretnig:	 14:00 Uhr	 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag

Friedensgebet
am Mittwoch, 29. November um 19:00 Uhr

im Kirchgemeindesaal Großröhrsdorf

Einkehr in der Aussegnungshalle
auf dem Inneren Friedhof in Großröhrsdorf

am Totensonntag/Ewigkeitssonntag, dem 26.11.2023

Es ist eine gute Tradition, am Totensonntag, welcher in der Evangeli-
schen Kirche Ewigkeitssonntag genannt wird, die Gräber der verstorbe-
nen Angehörigen zu besuchen. Wir laden Sie in der Aussegnungshalle 
auf dem Inneren Friedhof in Großröhrsdorf zu einer persönlichen Be-
sinnung ein. Sie ist geöffnet von 14:30 – 16:00 Uhr.

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

anschließend sogar zum ersten Mal in Front. Auch der Treffer zum 17:16 
ging auf ihre Kappe, nachdem ihr Wurf am Mittelblock vorbei den Weg 
ins Tor fand. Nach einem weiteren Treffer der Gäste ging es mit einem 
17:17-Unentschieden in die Pause.
Wie schon im letzten Heimspiel kam der HCR super aus der Kabine. Zu-
nächst erzielte Büch mit dem nächsten verwandelten Strafwurf die Füh-
rung. Dann erhöhte Mauksch mit einem Konter in Überzahl auf 20:18. 
Es folgte gleich der nächste Tempo-Gegenstoß. Dieses Mal war Bach-
mann die Endabnehmerin und erhöhte auf 21:18. In der Defensive hatte 
Daniels ihr Team zur zweiten Halbzeit auf eine 6:0-Abwehr umgestellt 
und sorgte so für mehr Stabilität. Nur drei Gegentreffer ließen die Gast-
geberinnen in der ersten Viertelstunde zu. Weil es auch im Angriff rund 
lief, enteilten die Bienen bis zur 44. Minute auf 26:20. Beim 28:22 be-
hauptete sich Bo Dekker (3 Tore) in Unterzahl am Kreis und schloss mit 
einem herrlichen Leger ab. Es kam noch dicker für Kirchhof. Nachdem 
Büch einen Konter zum 29:22 abschloss, sah sich SG-Cheftrainer Mar-
tin Schwarzwald gezwungen, bereits sein drittes Time-Out zu ziehen. 
Seine Auszeit brachte den HCR gewaltig aus dem Rhythmus, während 
die Gäste ihre zweite Luft bekamen. Nur 150 Sekunden später stand 
plötzlich ein 29:26 auf der Anzeigetafel und viele Zuschauer rieben sich 
verwundert die Augen. Die Bienen hatten nur mäßigen Erfolg dabei zu-
rück in die Spur zu finden. Bis zur 54. Minute war Kirchhof wieder auf 
31:29 dran und witterte seine Chance. Doch der Anschlusstreffer blieb 
der Schwarzwald-Sieben verwehrt. Stattdessen schweißte Mauksch ei-
nen Wurf zum 32:29 in den Winkel. In Überzahl nutzte Bachmann den 
Freiraum, erhöhte auf 33:29 und sorgte so für die Vorentscheidung. Die 
SG warf noch einmal alles in die Waagschale und deckte offensiver. 
Mauksch netzte zum 34:30 ein und Sabatnig traf kurz vor dem Ende in 
das verwaiste Tor der Gäste zum 35:30. Der SG gelang kurz vor dem 
Ende mit dem Treffer zum 35:31-Endstand nur noch Ergebniskosmetik. 
Mit dem Sieg beendeten die Rödertalbienen erst einmal die Serie von 
Kirchhof. Gleichzeitig war es für den HCR der sechste Sieg in Folge.

Beide Trainer nach dem Spiel:

SG-Trainer Martin Schwarzwald: „Wir wussten, was hier heute sowohl 
von der Stimmung auf den Rängen als auch auf der Platte auf uns zu-
kommt. Beide Teams waren sehr gut vorbereitet und eingestellt, haben 
es aber teilweise schlecht umgesetzt. Unser Plan war eine gute Kreis-
läufer-Kooperation und dass wir ins Laufen kommen. In der ersten Hälf-
te setzen wir das super um. Dann kommt Rödertal gut aus der Halbzeit 
und setzt sich ab. Unterm Strich ist es ein verdienter Sieg für den HCR.“

HCR-Trainerin Maike Daniels: „Es war ein hartes Stück Arbeit. Wir hat-
ten uns vorgenommen, dass Tempo-Spiel und Freiwurf-Aktionen zu kon-
trollieren. In der ersten Halbzeit bekommen wir das nicht hin. Im zweiten 
Durchgang sind wir auch durch die Abwehr-Umstellung viel kompakter. 
Ich bin wirklich froh, dass wir gegen Kirchhof den nächsten Sieg ein-
gefahren haben.“

Es bleibt jedoch keine Zeit zum Verschnaufen. Am kommenden Sams-
tag, den 25. November 2023, sind die Rödertalbienen wieder in fremder 
Halle gefordert. Dann geht es zum ESV 1927 Regensburg. Anwurf ist 
um 18:30 Uhr.

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
HCR mit: Ann Rammer, Oliwia Kaminska, Julia Mauksch (9), Fabienne 
Büch (7/3), Lena Smolik (6), Rebeka Bachmann (4), Bo Dekker (3), San-
tina Sabatnig (3), Alicija Pekala (2), Victoria Hasselbusch (1), Vanessa 
Huth, Isabel Wolff (n.e.), Lena Mailin Schorch (n.e.), Jasmin Eckart (n.e.), 
Lisa Laux (n.e.) 
7-m: 3/4 : 6/6;  Strafen: 5 x 2 Min. / 6 x 2 Min.; Disqu.: 0:0; Zuschauer: 
522; Spielverlauf: 1:2 (5.), 2:4 (10.), 7:8 (15.), 10:10 (20.), 12:14 (25.), 
17:17 (30.), 21:19 (35.), 24:20 (40.), 27:21 (45.), 29:26 (50.), 32:29 (55.), 
35:31 (60.)

Sonntag 26.11.2023
09:30 – 13:00 Uhr	 Minis Turnier
15:30 Uhr Ostsachsenliga C – Jugend HC Rödertal 2. – Radeberger SV

www.roedertalbienen.de

Eine Gans oder eine Ente
als Sonntags- oder Weihnachtsbraten?

Vorbestellungen für Weihnachten
werden noch entgegengenommen!

Gänse, Enten, Broiler und Eier aus Freilandhaltung
direkt vom Bauernhof

Ulrich Eisold
Am Mühlgraben 2, 01896 Pulsnitz, OT Friedersdorf

Tel. (03 59 55) 5 49 02 - mobil (01 73) 5 62 84 60 -
lwb.u.eisold@gmail.com
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- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

- Neueröffnung -
Physio Mobil Rödertal

Inhaberin Nicole Hentschel

Privatpraxis für Physiotherapie,
Osteopathische Behandlungen

und Betriebliche Gesundheitsförderung

Hauptstraße 51 | 01900 Großröhrsdorf OT Hauswalde

Telefon 0176 43966357
Mail: kontakt@physio-mobil-roedertal.de

Sonstiges

30. Modellbahnausstellung
1. Adventswochenende

1.12.–3.12.2023
Freitag 15–18 Uhr

Samstag u. Sonntag 10–18 Uhr

Ostsächsische Kunsthalle
Robert-Koch-Straße 12 · Pulsnitz

Von Autobahnen in unserer Gegend
und einigen Besonderheiten

Im Lausitzer Almanach Nr. 15 ist u.a. ein umfangreicher Beitrag über 
den Bau der Autobahnen in Deutschland erschienen, indem auf die heu-
tige A4 eingegangen wird, an die Großröhrsdorf über die Anschluss-
stelle Ohorn eingebunden ist. Lokale Besonderheiten, die mir noch in 
Erinnerung sind bzw. die ich erlebt habe, konnten dort nicht berück-
sichtigt werden. Das soll hier geschehen, um sie vor dem Vergessen 
zu bewahren.
Der weitere Bau der heutigen A4 ab Dresden Richtung Osten begann 
1936. Als 1941/42 alle Bautätigkeiten an den Autobahnen infolge des 
Angriffskrieges auf die Sowjetunion eingestellt wurden, war die Strecke 
bis Weißenberg befahrbar, allerdings mit Hindernissen, wie nachfolgend 
dargestellt.
Etwa ab Höhe Luchsenburg war wechselweise jeweils nur eine Fahrt-
richtung fertiggestellt worden, so dass man einige Male über den Mit-
telstreifen fahren musste. Diese Stellen waren dafür gepflastert worden. 
In Ohorn fuhr man von der Ortsverbindungsstraße Bretnig-Ohorn unmit-
telbar auf die Autobahn, lediglich ein Stoppschild war zu beachten. Die 
Ortsverbindungsstraße Rammenau-Ohorn führte an der Luchsenburg 
niveaugleich über die Autobahn. Die vorgesehene Brücke stand ohne 
Anschluss daneben. Bei dem damaligen geringen Verkehrsaufkommen 
war das unproblematisch.
Das Baumaterial wurde vorwiegend per Bahn angeliefert, wozu nahe-
gelegene Bahnhöfe genutzt oder gesonderte Ladestellen eingerichtet 
wurden (z.B. bei Burkau). In Großröhrsdorf wurden zusätzliche Entlade-
gleise nördlich der damaligen Bahngleise eingerichtet. Von dort wurden 
die Baustoffe über die Pulsnitzer Straße und eine dafür eingerichtete 
Auffahrt zur Baustelle gebracht. Diese Auffahrt ist noch vorhanden. Es 
war keine offizielle Anschlussstelle, private Nutzung wurde aber weitge-
hend geduldet, da es der kürzeste Weg war, von der Stadt zur Autobahn 
zu gelangen. Die Bewohner der Niederstadt mit Motorrad hatten eine 
noch kürzere Möglichkeit, zur Autobahn zu gelangen. Man fuhr an der 
Lichtenberger Straße einfach die Böschung hinunter und hinauf. Eine 
deutliche Spur in der Grasnarbe zeugte davon. Man durfte sich nur 
nicht erwischen lassen; denn das war total regelwidrig.
Die erforderlichen Bauarbeiter mussten natürlich baustellennah unter-
gebracht werden. Bei uns wurde dafür u. a. das „Hotel Haufe“ (später 
HOG „Rödertal“, jetzt der „RöderSaal“) genutzt. Die Bauarbeiter wurden 
aus dem gesamten „Reich“ (damalige Bezeichnung für Deutschland) 
zusammengezogen und ab 1938 auch aus dem angrenzenden Grenz-
gebiet, das als „Sudetengau“ dem „Reich“ angegliedert worden war. 
In der Nacht vom 21. zum 22. April 1945 wurde die Autobahnbrücke an 
der Pulsnitzer Straße gesprengt. Ein letzter LKW der zurückgehenden 
Wehrmacht hatte das zu spät erkannt, war in die Trümmer gefahren und 
nicht mehr fahrbereit. Die zwei Soldaten machten sich zu Fuß auf den 
weiteren Weg, klopften bei uns an der Radeberger Straße 131 an und 
fragten, ob sie noch auf dem richtigen Weg nach Radeberg zu ihrer Ein-
heit seien. Mit Hilfe sowjetischer Pioniere wurde ziemlich schnell eine 
hölzerne Behelfsbrücke gebaut, das dafür erforderliche Holz im nahen 
Wald geschlagen.
Die Gleisanlagen am Bahnhof Großröhrsdorf waren in den 50er Jahren 
noch zu sehen, wurden später zurückgebaut und das planierte Gelände 
ist inzwischen von Gestrüpp total überwuchert. 
Noch eine Besonderheit: In den ersten Jahren nach 1945 war Radfah-
ren entgegen der normalen Fahrtrichtung auf der Autobahn erlaubt. So 
wollten wir, einige gleichaltrige Jungen, um 1950 auf der Autobahn nach 
Dresden fahren. Als wir die vielen Schornsteine von Ottendorf-Okrilla 
sahen, meinten wir, am Ziel zu sein. Nachdem wir unseren Irrtum er-
kannt hatten, kehrten wir um, denn bis zum „richtigen“ Dresden war es 
uns dann doch zu weit.

Christian Müller

Danksagung

Alles was schön war bleibt und unsere Liebe, 

auch wenn wir von einander gehen.

Siegmar Albrecht
* 24.06.1943       † 15.10.2023

Nachdem wir traurig Abschied genommen haben, danken wir
allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn, Sportfreunden,
Mitarbeitern der Firma, Geschäftspartnern und Freundschaften
aus der Ferne, die sich in unserer Trauer mitverbunden fühlten
und die Anteilnahme auf vielfältige Weise, tröstende Worte
und Geldzuwendungen zum Ausdruck brachten.
Ein Dankeschön gilt auch den Pflegediensten und denen,
die zur Würdigung, Begleitung und Ausgestaltung der Trauer
beigetragen haben.

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Deine Erika
Tochter Sibylle mit Wolfgang
Sohn Steffen mit Jana
Enkel Lydia, Adrian, Maxime, Til, Nic
Urenkel Liah

Großröhrsdorf, im November 2023
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Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
* Öffnungszeiten: 11-14 u. 17-22 Uhr, Dienstag Ruhetag

26.12.2023 geöffnet

      Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

I M M O B I L I E N M A K L E R
Termine nach Vereinbarung
www.nicolai-immobilien.de
post@nicolai-immobilien.de

Tel.: 035952 288099
Funk: 0170 556 1917

Ab sofort fü
r Sie da! „Mit mir verkaufen 

Sie erfolgreich 

Ihre Immobilie.“

Adventssaison - ab 26. November
Ob Perlmut, Rot oder Grau –
wir starten am Sonntag, dem 26. November 2023
von 10.00 bis 18.00 Uhr in die Adventszeit. Wir schenken 
euch Inspirationen für die bevorstehende Winter- und 
Weihnachtszeit.
Saisonale florale Arrangements und Dekorationen laden 
zum besinnlichen Einstimmen auf die kommende Jahres-
zeit ein.

Ich freue mich gemeinsam mit meinem Team
auf euren Besuch   
                                 

    Tina Reimer

Buß- und Bettag geschlossen!
Pulsnitzer Straße 35 | 01900 Großröhrsdorf
floristik-tinareimer.de | Tel. -49 172 35 79 320

Du bist nicht mehr da wo du warst

aber du bist überall wo wir sind.

Harald Wähner
* 29.09.1950       † 05.11.2023

Du bleibst in unseren Herzen

Deine Kinder Loretta und Gregor mit Familien

Deine Schwester Renate mit Familie

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Familien-und Freundeskreis.

„Wenn wir an unsere Lieben denken,
die uns verlassen haben, wissen wir,

dass sie immer noch bei uns sind,
in Erinnerung, Träumen und in unseren Herzen.“

Wir wünschen allen Familien, die wir in diesem Jahr 
begleitet haben, anlässlich des Totensonntags,

viele warme und freundliche Erinnerungen
an ihre Lieben sowie die Kraft,

auch weiterhin im Leben nach vorn zu schauen.

Das Jahr 2023 neigt sich zum Ende,
damit verbunden, möchten wir uns ganz herzlich
für das entgegengebrachte Vertrauen bedanken

und verbleiben mit den besten Wünschen
für das kommende Jahr.

Bleiben Sie gesund.
Im Namen der gesamten Belegschaft

Inhaber Marco Klöber

Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Tag & Nacht : 035952 / 31766

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 30000 oder druck.anzeiger@gmx.de
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Fußmeile

Bischofswerdaer Str. 7 | 01900 Großröhrsdorf  OT Bretnig 
Tel.: 035952 279787 
Email: podologie@fussmeile.de | 

www.fussmeile.de

 Nagelkorrektur  
bei schmerzenden und eingewachsenen 
Nägeln

 Podologische Behandlung  
nach Heilmittelverordnung

Lass Sie uns an Ihrem Auftritt arbeiten

Podologie

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-/SAT 
• Verleih von Beamern und Flachbild-

schirmen und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Samsung, Technisat, Panasonic    ... ab 299,- €

Vertrieb durch Technisat

Gewerbering Süd 18 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)

Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - info@auto-leuthold.de - www.auto-leuthold.de 

Steinschlag-Reparatur –
kostenlos bei Teilkasko


